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Präambel 

 

In der Überzeugung, dass eine partnerschaftliche Zusammenarbeit zwischen Eltern, 

Lehrkräften und Kindern entscheidend für die positive Entwicklung unserer 

Schülerinnen und Schüler ist, verpflichten wir uns zu einem respektvollen und 

konstruktiven Dialog. Unser gemeinsames Ziel ist es, die kindliche Persönlichkeit zu 

schützen, zu stärken und in ihrer individuellen Entwicklung zu fördern. 

 

Gemeinsame Grundsätze 

1. Konstruktiver und respektvoller Austausch 

Wir pflegen einen offenen, ehrlichen und respektvollen Dialog über das Wohl 

und die Entwicklung der Kinder. Kritik wird konstruktiv geäußert und als Chance 

zur Verbesserung verstanden. 

2. Respekt und Schutz der kindlichen Persönlichkeit 

Wir achten die Individualität jedes Kindes und stellen seine Gefühle und 

Bedürfnisse in den Mittelpunkt. Bewertungen oder Urteile, die das 

Selbstwertgefühl beeinträchtigen könnten, vermeiden wir. 

3. Stärkung von Selbstvertrauen, Selbstständigkeit und Eigenverantwortung 

Wir fördern die Kinder darin, selbstbewusst eigene Entscheidungen zu treffen 

und die Verantwortung für ihr Handeln zu übernehmen. 

4. Gemeinsame Zielsetzung und Kooperation 

Eltern und Lehrkräfte definieren gemeinsam Entwicklungsziele und besprechen 

regelmäßig den Fortschritt. Beide Seiten arbeiten kooperativ, suchen Lösungen 

gemeinsam und reflektieren ihre Zusammenarbeit kontinuierlich. 
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Auftrag und Aufgaben der Kinder 

 

Wir Schülerinnen und Schüler verpflichten uns, zu einer positiven und respektvollen 

Gemeinschaft beizutragen. Wir sprechen in einem freundlichen und angemessenen Ton 

miteinander und lösen Konflikte durch Worte, nicht durch Gewalt. Beleidigungen und 

verletzende Äußerungen haben in unserem Miteinander keinen Platz. 

 

Wir helfen uns gegenseitig, zeigen Rücksicht und unterstützen einander im Schulalltag. 

Dabei übernehmen wir Verantwortung für unser Verhalten und unser Lernen, halten 

uns an die vereinbarten Regeln und zeigen Respekt gegenüber allen Mitgliedern der 

Schulgemeinschaft. 

 

Wir arbeiten konzentriert und zuverlässig, bemühen uns um unser Bestes und achten 

darauf, dass wir sowohl unsere Aufgaben ernst nehmen als auch Zeit haben, einfach 

Kind zu sein. 

 

Auftrag und Aufgaben der Eltern 

 

Wir Eltern begleiten unsere Kinder aktiv im Lernprozess und behalten den Überblick 

über schulische Aufgaben, Termine und Mitteilungen. Wir fördern Lernfreude und 

Motivation, indem wir Interesse zeigen und unsere Kinder zum selbstständigen Lernen 

anregen. 

 

Wir vermitteln Werte, gestalten eine sinnvolle Freizeit und achten auf einen 

verantwortungsvollen Umgang mit Medien. Das Wohlbefinden unserer Kinder liegt uns 

am Herzen: Wir sorgen für ausreichend Schlaf, gesunde Ernährung und melden sie im 

Krankheitsfall zuverlässig ab. 

 

Wir pflegen eine offene und vertrauensvolle Kommunikation mit den Lehrkräften, 

nehmen an Elternabenden teil und bringen uns engagiert in das Schulleben ein. Wir 

leben respektvolles Verhalten vor und unterstützen dieses auch im schulischen Kontext. 
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Auftrag und Aufgaben der Lehrkräfte 

 

Wir Lehrkräfte verstehen uns als verlässliche Begleiterinnen und Begleiter im Lern- und 

Entwicklungsprozess der Kinder. Unser Unterricht orientiert sich an der Hessischen 

Verfassung und dem Hessischen Schulgesetz und folgt einem schülerorientierten, 

kultursensiblen und kompetenzorientierten Ansatz. 

 

Wir fördern eine Lernatmosphäre, die von Respekt, Offenheit und gegenseitiger 

Wertschätzung geprägt ist. Durch klare Strukturen und verlässliche Regeln schaffen wir 

Sicherheit und Orientierung im Schulalltag. 

 

Wir erkennen die individuellen Stärken und Bedürfnisse jedes Kindes und unterstützen 

es gezielt dabei, sein Potenzial zu entfalten. Dabei fördern wir Neugier, Lernfreude und 

Selbstvertrauen. 

 

Wir legen Wert auf ein friedliches, respektvolles und gewaltfreies Miteinander. Die 

Stärkung der Klassengemeinschaft und ein unterstützendes soziales Klima sind zentrale 

Bestandteile unserer Arbeit. 

 

Wir pflegen eine offene und vertrauensvolle Kommunikation mit Eltern und 

Schülerinnen und Schülern. Transparenz, regelmäßige Information und eine 

konstruktive Zusammenarbeit mit den Eltern sind für uns selbstverständlich, um die 

bestmögliche Förderung der Kinder zu gewährleisten. 

 

Schlussfolgerung 

 

Wir verpflichten uns, diese Grundsätze und Werte in unserem schulischen Alltag zu 

leben. Gemeinsam schaffen wir eine Atmosphäre des Vertrauens, der gegenseitigen 

Achtung und der Freude am Lernen. 

 


